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Liebe SchildornerInnen!
10 Jahre – 40 Ausgaben – 1.120 Seiten – über 1.300 Berichte 
aus der Gemeinde und von den Vereinen, 130 Geburten, 
45 Hochzeiten, ...

das Gemeindeblatt ist nicht mehr weg 
zu denken. In den letzten 10 Jahren hat 
sich das Redaktionsteam 40‐ mal 
getroffen, um die Zeitung vorzubereiten, 
die Titelseite zu gestalten, das Editorial 
zu schreiben, Korrektur zu lesen – an 
dieser Stelle möchte ich mich inständig 
für alle doch übersehenen Fehler 
jeglicher Art entschuldigen – und 
anschließend in den Druck zu schicken, 
damit ihr eine Woche später das Gemeindeblatt in euren 

Händen habt.
Beherzt und 
engagiert werden 
die Vereins‐
berichte verfasst, 
man kann es in 
jeder Zeile 

spüren, ein großes Dankeschön allen, die das Gemeindeblatt 
mit ihren Berichten füllen.
Nach zehn Jahren haben wir uns entschlossen eine kleine 
Neuerung zu versuchen. Ihr habt gerade das Gemeindeblatt in 
einer anderen Papierqualität in euren Händen. Strahlend 
weißes, Hochglanz ‐Papier entspricht einfach nicht mehr dem 
heutigen Umweltgedanken. Auch wir können hier einen 
kleinen Beitrag leisten. Wir freuen uns auf eure 
Rückmeldungen, hoffen aber natürlich, dass es euch gefällt.
Ein ganz besonderer Dank geht an unseren Gerhard 
Penninger, der in der Gemeinde für die Zeitung verantwortlich 
ist.
Für das Redaktionsteam: Heidi Makor
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Unser Bürgermeister Wolfgang Moser informiert

Liebe GemeindebürgerInnen, liebe Jugend!

Unsere Vizebürgermeisterin Elisabeth Gruber informiert

Liebe SchildornerInnen!

Die Hälfte des Jahres ist bereits 
wieder vorbei und ich möchte euch 
über einige unserer Projekte 
berichten. 

Derzeit wird der Kreuzungsbereich 
in Ebersau bei KFZ Schachl saniert. 
Weil dies immer eine enge Stelle 
war, hat man sich mit Herrn 
Thomas Schachl und Herrn Willi 

Meingassner geeinigt, die sogenannte Ullmannkapelle um ca. 
30 m zur Grundgrenze Itzinger zu versetzen. Einige 
Dorfbewohner haben sich freiwillig gemeldet, diese Kapelle 
neu zu errichten. Herzlichen Dank dafür!! Dadurch ist es jetzt 
möglich, den Kreuzungsbereich großräumig zu gestalten.

Da die Ortschaft Winkl ständig wächst, wird die Straße 
Richtung Winkl verbreitert, um eine bessere Sicht im 
Straßenverkehr zu erlangen. Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei allen Beteiligten für das Entgegenkommen und 
Verständnis sehr herzlich bedanken.

Zurzeit beschäftigen wir uns sehr mit Photovoltaikanlagen bei 
unseren öffentlichen Gebäuden wie Kindergarten, Schule, 
Bäcker u. Asphalthalle. Eine Netzzusage für den Kindergarten 
haben wir bereits bekommen. Für die anderen Gebäude 
warten wir noch auf den Bescheid der Energie AG. Die 
Standorte und Größe der Anlagen werden wir dann im 
Gemeinderat voraussichtlich bei der nächsten Sitzung 
entscheiden.

Seit Juni haben wir einen neuen Mitarbeiter im 
Gemeindeamt. Hr. Julian Frauscher absolviert an der JKU das 
Bachelorstudium Wirtschaftsrecht und unterstützt uns im 
Bauamt und Bürgerservice mit 20 Stunden pro Woche. Julian, 
ich wünsche dir viel Freude bei deinem neuen Job. 

Zum Schluss möchte ich noch unserer Musikkapelle ganz 
herzlich für die ausgezeichnete Leistung bei der 
Marschwertung beim Bezirksmusikfest in Hohenzell 
gratulieren.

Ich wünsche euch allen einen erholsamen Urlaub und den 
Kindern viel Spaß in den Ferien.

Euer Bürgermeister Wolfgang Moser

Heuer haben wir gemeinsam mit 
einigen Vereinen und allen Parteien 
Schildorns einen eigenen 
Ferienpass zusammenstellen 
können! Siehe Seite 18!

Er ist gedacht für Kinder von 5 bis 
14 Jahren, je nach Aktivität. Ich 
bedanke mich für die reibungslose 
Zusammenarbeit bei den 
Teilnehmern und für das 

Engagement der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus der Gemeindestube! Etwas ganz Neues zu 
organisieren macht mehr Arbeit, als man sich vorstellen kann. 
Darum hoffe ich auch, dass die einzelnen Angebote gut 
angenommen werden und wir so die folgenden Sommer den 
Ferienpass weiterführen. 

Ein weiteres Projekt steht vor dem Abschluss. Aus dem 
Vorhaben "Gackerlsackerl" in Schildorn aufzustellen, wurde 
ein Müllsammelprojekt. Auf Anregung von GR Christian Ecker, 
doch Schülern diese fertigen zu lassen, habe ich die 
Mittelschule Waldzell kontaktiert. Mit dem Polytechnischen 
Lehrgang, Lehrer Birglechner Roland, in Zusammenarbeit mit 
Reiter Didi, GF Fill Metallbau Ried, der das Material zum 
Selbstkostenpreis zur Verfügung gestellt hat, konnte so eine 
Bereitstellung von Spendern aus Metall fürs Hundekotsackerl, 
aber auch Sackerl zum Müllsammeln während eines 
Spazierganges, gebaut werden. 

Diese werden im Laufe der nächsten Wochen gleichzeitig mit 
Mülleimern im gesamten Gemeindegebiet aufgestellt. 

Eure Vizebürgermeisterin 
Elisabeth Gruber
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Flächenwidmungsplan:

Die Überarbeitung der Neuauflage des Flächenwidmungs‐
planes ist so weit abgeschlossen. Herr Dipl. Ing. Gerhard 
Altmann hat vor Beschlussfassung durch den Gemeinderat die 
näheren De‐tails erklärt. Bereits im Vorfeld wurden die 
Änderungen mit den Grundeigentümern sowie mit den 
Sachverständigen des Landes OÖ. durch besprochen wurden.
Dipl.‐Ing. Gerhard Altmann erklärte alle Anträge, auch die 
abgelehnten sowie die amtswegigen Änderungen und 
informierte über die weitere Vorgehensweise. Der Akt wird 
jetzt nach Linz zur Prüfung geschickt.
Zusätzlich wurde der Grundsatzbeschluss für eine einzelne 
Umwidmung gefasst, nämlich der Rückwidmung einer Parzelle 
von Dorfgebiet in Gründland.

Kindergartentransport:

Durch eine enorme Kostensteigerung beim Bustransport der 
Kindergartenkinder (es wird seit einiger Zeit wegen der hohen 
Kinderanzahl ein größerer Bus benötigt) wurde vom 
Prüfungsausschuss angeregt, den Busbeitrag zu erhöhen. 
Der Ausschuss für Schul‐, Kindergarten‐, Kultur‐, Sport‐ und 
Integrationsangelegenheiten wird sich mit dieser 
Angelegenheit befassen.

Hangwasserschutz:

Für das Hangwasserprojekt Sportplatz ‐ Zentrum Schildorn 
wurde ein Grundsatzbeschluss gefasst. Dies ist für das Förder‐
ansuchen notwendig, die Abwicklung erfolgt über die AMA.

Wohnungsvergabe:

Die frei gewordene Wohnung im ISG‐Wohnblock Ringweg 8/3 
wurde an einen Bewerber aus Ried im Innkreis vergeben. 

Allfälliges:

Nahwärme Schildorn:

Die Nahwärme Schildorn möchte die bestehende Anlage um 
einen 2. Ofen erweitern, dafür soll ein Teil des Bauhofes 
genützt werden.

Straßenbauarbeiten:

Die Kreuzung beim Anwesen Ebersau 70 wird derzeit 
umgestaltet, in diesem Zuge wird auch die Kapelle versetzt. 
Weiters wird in der Ortschaft St. Kollmann Richtung Winkl die 
Straße verbreitert.

Personaländerung:

Da Bauamtsleiter Klaus Rachbauer um eine Stundenreduktion 
angesucht hat, wurde vom Gemeindevorstand Julian 
Frauscher als zusätzliche Teilzeit‐Kraft eingestellt.

Aus dem Gemeindeamt

Kurzfassung der letzten Gemeinderatssitzung vom 22.06.2023



5Schildorner Gemeindeblatt

Lernen mit HerzHandVerstand ‐ Psychosoziale Beratung neu in Schildorn

Im April durften wir unsere neue Praxis am Dorfplatz 2 
(ehemaliges Raiffeisen‐Gebäude) eröffnen. Seit 8 Jahren bin 
ich, Christina Gumpinger (gebürtige Mettmacherin), als 
Trainerin im Seminarbereich tätig und begleite jedes Jahr 
zahlreiche Lehrlinge und Führungskräfte auf ihrem beruflichen 
Weg. In meiner Praxis biete ich psychosoziale Beratung, 
Coaching und Supervisions‐Einheiten an.

Lernen mit Herz, Hand und Verstand ist nicht nur mein 
Firmenslogan, sondern auch meine Berufung wie ich mit 
Menschen arbeite. Ich begegne Menschen auf Augenhöhe 
und sprenge innere Grenzen, damit Entwicklung möglich ist 
und Menschen durch ihre Einzigartigkeit ein befreites, 
selbstbestimmtes und glückliches Leben führen können.

Meine Fähigkeit ist es, Menschen in ihrer Ganzheitlichkeit also 
mit Herz, Hand und Verstand zu verstehen, zu fühlen und zu 
aktivieren. Die Einzigartigkeit und das Potenzial jedes 
Menschen ist eine phänomenale Erschaffung und macht mir 
Freude. 

Dich gemeinsam ein Stück deines Lebensweges zu begleiten, 
ist meine Bestimmung. Ich freue mich dich kennenzulernen!

Eure Christina Gumpinger

Lernen mit HerzHandVerstand

Angebote:

• Burnout‐Prävention & Stress
• Resilienz & Gesundheit
• Selbstbewusstsein stärken
• Herausfordernde Situationen bewältigen  
• Trennung & Scheidung
• Paarberatung
• psychosoziale Beratung für Kinder & Jugendliche  
• Mobbing
• Schule, Studium & Lernen

Lernen mit HerzHandVerstand

Christina Gumpinger
Dorfplatz 2 | 4920 Schildorn
M: 0676 792 79 69
M: office@herzhandverstand.at
www.herzhandverstand.at  | www.pairformance.at
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Diese "Überschrift" wurde nicht zufällig gewählt, sondern ganz 
bewusst. Sie sagt, das aus, was eine erfolgreiche Gemeinde – 
wie Schildorn ‐ ausmacht. 

Unsere Gesellschaft wird von vielen Ehrenamtlichen getragen, 
die unsere Kultur und Werte hochhalten. Ob bei sozialen 
Fragen, in sportlichen und kulturellen Bereichen, bis hin zur 
Sicherheit unserer Bevölkerung. Dahinter stehen Großteils 
ehrenamtliche Menschen, die Ihre Zeit – ob für sich persönlich 
oder auch mit deren Familien – nach hinten reihen und somit 
einen Mehrwert für unsere Gesellschaft bieten.

Ehrenamtliches Engagement ist (bereits im Kindesalter) 
wichtig. Es fördert die Sozialkompetenz und stärkt die 
Resilienz sowie Toleranz unserer Gesellschaft. Darum gebührt 
hier – allen ehrenamtlichen Vereinen und Körperschaften 
unserer Gemeinde – sowie speziell deren Menschen, welche 
sich zum Beispiel als Obfrauen, Obmänner, 
Jugendreferent(Inn)en, TrainerInnen, AusbildnerInnen, 
BetreuerInnen, welche ihre Freizeit investieren, um ein 
Bestehen und Funktionieren eines Vereines in der Gegenwart– 
sowie auch in Zukunft – gewährleisten, ein großes 
Dankeschön.

Grundsätzlich ist Oberösterreich ein Land des Ehrenamts: 
mehr als jede und jeder Zweite im Land engagiert sich 
freiwillig und unentgeltlich für die Gemeinschaft – in einem 
Verein, einer Organisation oder in der Nachbarschaftshilfe.

In unserem Land werden pro Woche 2,8 Millionen Stunden 
ehrenamtlicher Arbeit geleistet. Auch gerade deshalb hat das 
Land OÖ eine Servicestelle für das Ehrenamtliche 
(www.treffpunkt‐ehrenamt.at) eingerichtet.

Jedoch bietet nicht nur die Servicestelle "Ehrenamt" viele 
nützliche Informationen für Vereine und Ehrenamtliche, 
sondern natürlich auch die einzelnen Landesverbände sowie 
unter anderen auch die OÖ‐Vereinsakademie 
(www.vereinsakademie.at), welche 1999 auf Initiative von LH 
a.D. Dr. Josef Pühringer unter dem Motto "Hilfe und Service 
für Vereine in OÖ" mit dem Sitz im Bildungshaus Sankt 

Magdalena gegründet wurde. 
Unser Abgeordneter zum OÖ‐Landtag Bgm. Mag. Günther 
Lengauer aus Utzenaich, steht dieser Plattform für Vereine als 
Obmann vor. Bei der Vereinsakademie geht es vor allem um 
die Unterstützung des Vereinswesens, sowie um die 
Förderung eines nachhaltigen, modernen und service‐
orientierten oberösterreichischen Vereinswesens ‐ als 
wesentliche Bereicherung der kulturellen Landschaft.

EHRENAMT IST EHRENSACHE

Auch der Ferienpass – unter der Federführung von Vbgm. 
Elisabeth Gruber – wird von vielen Ehrenamtlichen unserer 
Gemeinde getragen. Es wird ein tolles, abwechslungsreiches 
Programm für unsere Kinder und Jugendlichen geboten! 
Von der Fledermausnachtwanderung bis hin zur 
Kinderolympiade mit Fußball‐Turnier werden in unserer 
Gemeinde im Sommer viele Veranstaltungen stattfinden. 
Mehr Details dazu gibt es auf unserer Gemeinde App!

Den Kindern wird dadurch einerseits "Ehrenamt" vorgelebt 
und andererseits viel Spaß und Abwechslung in den Ferien 
ermöglicht! Ein zusätzlicher Mehrwert des Ferienpasses ist 
aber auch zweifelsfrei die eine oder andere 
"Verschnaufpause" für die Eltern welche dadurch entsteht... 

Allen Organisatorinnen und Organisatoren danken wir für 
ihren Einsatz sehr herzlich und wünschen eine rege Teilnahme 
sowie eine reibungslose Durchführung der Ferienpass‐
Veranstaltungen.

Im Namen aller ÖVP‐Fraktionsmitglieder darf ich einen 
erholsamen, erlebnisreichen sowie unfallfreien Sommer 
wünschen!

Gerald Schauer‐Weiß
Fraktionsobmann Team Wolfgang Moser

ÖVP Schildorn informiert

Was alleine nicht machbar ist, schaffen wir gemeinsam!
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SPÖ Schildorn informiert

Ein arbeitsreiches Frühjahr neigt sich dem Ende zu!

Es gab viele wichtige Dinge zu beschließen, die aus unserer 
Sicht sinnvoll sind!

Ein lang ersehnter Wunsch der SPÖ nach einer sinnvollen 
Pausengestaltung im Freien für die Volksschule hat nun ein 
erfreuliches gutes Ende gefunden: es wurde mit 
einstimmigem Beschluss ein tolles Spielgerät angekauft. 
Dieses lädt zum Klettern und Herumtoben ein und ist für die 
Motorik der Kinder eine echte Bereicherung. Die Fundamente 
wurden bereits von unseren Bauhofmitarbeitern gesetzt, und 
die Lieferung und Montage des Spielgerätes erfolgt noch kurz 
vor den Ferien. Wir wünschen unseren Kindern viel Freude 
mit dem tollen neuen Spielgerät!

Weiters wurde bei einer Prüfung der Busgebühren für den 
Kindergarten‐Transport durch den Prüfungsausschuss 
festgestellt, dass die Kostendeckung bei weitem nicht mehr 
gegeben ist. Daher wurde in der Sitzung das weitere Vorgehen 
an den Schul‐ und Kindergartenausschuss verwiesen. Seitens 
der SPÖ wurde hier angeregt, die Gebühren, wenn möglich 
sozial verträglich auszulegen, und wenn gesetzlich möglich 
sozial zu staffeln!

Auch ein lang besprochenes Thema in Schildorn kommt nun in 
Bewegung: der Hangwasserschutz für einen Teil des Zentrums 
ist in konkreter Planung. Hierfür geht unsererseits ein Dank an 
die involvierten Grundbesitzer, ohne die ein solch wichtiges 
Projekt nicht möglich wäre!

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde der 
Flächenwidmungsplan besprochen, wo es diverse 

Umwidmungen zu beraten gab. Es wurde alles ausführlich 
vom Ortsplaner, Herrn Dip.‐Ing. Gerhard Altmann, vorgestellt 
und mit den Beteiligten im Vorfeld besprochen. Die fertige 
Ausarbeitung wurde an das Land zur Prüfung geschickt.

Es ist aus unserer Sicht sehr erfreulich, dass heuer im Herbst 
21 Schulanfänger die Volksschule Schildorn besuchen werden! 
Somit wird es weiterhin ein 4 Klassenbetrieb bleiben. Wir 
freuen uns, auch heuer die Kinder mit einer kleinen Schultüte 
zu besuchen.

Heuer wird nach längerer Pause von der Gemeinde ein 
Ferienpass organisiert, wo sich viele Vereine und alle 
Fraktionen daran beteiligen. Unsere gemeinsame 
Veranstaltung die Kinderolympiade mit einem Fußball‐
Ortsturnier mit dem SV Schildorn findet am 29.07.2023 am 
Sportplatz statt.

Wir wünschen nun allen Kindern ein gutes Zeugnis und 
schöne Sommerferien!

Allen Bürgern einen schönen Sommer!

Melanie und Christian
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Deckel bei der Wohnbeihilfe wird erhöht

FPÖ Schildorn

Eine Maßnahme zum leistbaren Wohnen in Zeiten der 
Teuerung

Die letzten Jahre waren geprägt von multiplen Krisen. Nach 
der Pandemie folgte 2022 der Krieg in der Ukraine. Damit 
verbunden waren unter anderem die massiv gestiegenen 
Energiepreise, die unser aller Leben verteuerten und uns 
auch weiterhin belasten. Die Inflation befindet sich seit Juli 
2022 in Österreich konstant zwischen 9 und 12 Prozent. Eine 
solche Dynamik gab es zuletzt 1974 im Zuge der weltweiten 
Erdölkrise.

Die Folgen sind für viele Mitbürger existenzbedrohend. Zudem 
schafft die Bundesregierung keinerlei Lösungen, sondern 
befeuert durch ihre fehlgeleitete Politik die Inflation weiter an. 
Die horrenden Ausgaben zur vermeintlichen Bekämpfung der 
Folgen der Corona‐Pandemie oder die milliardenhohen 
Zuschüsse an die Bevölkerung, die mit der Gießkanne verteilt 
werden, sorgen beispielsweise für eine weitere Erhitzung.

Seit einigen Tagen liegen die neuesten Zahlen der Statistik 
Austria zur Nettomiete (inkl. USt. ohne Betriebskosten) für 
2022 vor. So liegt die durchschnittliche Miete in 
Oberösterreich bei 6 Euro pro Quadratmeter. 
Genossenschaftswohnungen liegen mit 5,40 Euro unter 
diesem Wert, private Vermietungen mit 6,90 Euro deutlich 
über diesem durchschnittlichen Wert.

Eine positive Nachricht ist jedoch, dass laut Statistik Austria in 
den letzten zehn Jahren die Wohnkosten weniger gestiegen 
sind als das Einkommen der Bürgerinnen und Bürger. So 
betrug der Anteil der Wohnkosten 2012 noch 17 % des 
Einkommens bundesweit. 2022 lag dieser Wert bei 16 %. 
Besorgniserregend ist jedoch der Anteil der Betriebskosten an 
der Finanzierung von Mietwohnungen. In den vergangenen 
zehn Jahren stiegen diese von 1,60 Euro auf 2,20 Euro pro 
Quadratmeter um mehr als 37 %. Dadurch stieg auch der 
Betriebskostenanteil an den gesamten Wohnkosten auf über 
28 % an.

Die Wohnbaupolitik in Oberösterreich funktioniert

"Die Statistik Austria liefert hier viele aussagekräftige Zahlen. 
Diese beweisen einerseits, dass die Wohnbaupolitik in 
Oberösterreich ausgezeichnet funktioniert und weisen 
andererseits darauf hin, dass in anderen Bereichen akuter 
Handlungsbedarf besteht. Gleichzeitig stehen diese ganzen 
Zahlen auch für Preissteigerungen. Preissteigerungen bei 
Bürgern, die jetzt schon nicht mehr wissen, wie sie mit ihrem 
Einkommen das Auslangen finden sollten. Daher ist es nun 
auch notwendig den 7‐Euro‐Deckel bei der Wohnbeihilfe auf 8 
Euro zu erhöhen", begründet Haimbuchner diesen Schritt.

"Ich habe in meiner Verantwortung in Oberösterreich schon 
vor vielen Jahren Maßnahmen gesetzt, die den Wohnbau, den 
Wohnungsmarkt und die Mieten in Oberösterreich im 
Vergleich zu den anderen Bundesländern besser dastehen 
lassen. Durch ein konstant hohes Bauvolumen, ein 
entsprechendes, am Bedarf orientiertes Angebot, hohe 
Förderungen und einen hohen Förderanteil sowie 
Direktdarlehen, die nicht den Schwankungen am Zinsmarkt 
unterliegen, Fixzinsförderungen und Rücklagen für Zinsrisiken 
dämpfen wir die Mietpreisentwicklung. Es kommt nicht von 
irgendwo, dass in Oberösterreich der Anteil der Wohnkosten 
am Einkommen um fast zehn Prozent niedriger ist als in Wien. 
2022 hatte Oberösterreich sogar die geringste subjektive 
Wohnkostenbelastung aller Bundesländer", schließt 
Wohnbaureferent Haimbuchner.

Peter Lettner & Herta Binder
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Neues von der FF Schildorn

Freiwillige Feuerwehr Schildorn

Übungen: 

Am 05.04.2023 machten sich 16 aktive Mitglieder, in Form 
einer Übung, mit unserem neuen TLFA‐2000 vertraut. Es 
wurde dabei der sichere Umgang und das schnelle Eingreifen 
für einen Löschangriff beübt.
Am 03.05.2023 führten wir, wie jeden Monatsanfang, die 
nächste Feuerwehrübung durch, um für den Ernstfall gerüstet 
zu sein. In diesem Szenario wurden unsere Kameradinnen und 
Kameraden mit einem simulierten Wohnungsbrand, samt 
Suche nach einer vermissten Person, konfrontiert. Mit 
Atemschutz‐ausrüstung, Wärmebildkamera und einem 
Hochdruckstrahlrohr wurden die einzelnen Räume des 
Gebäudes durchsucht und die vermisste Person konnte schnell 
ausfindig gemacht und gerettet werden. 

Florianifeier & Fronleichnam:

Am 07.05.2023 fand die jährliche Florianifeier statt, welche 
von der Musikkappelle Schildorn umrahmt, wurde. Mit einer 
Mannstärke von 35 Feuerwehrmitgliedern rückten wir 
gemeinsam zu diesem feierlichen Akt aus. Der Gottesdienst 
fand in unserer Pfarrkirche in Schildorn statt und anschließend 
wurden wir noch im Gasthaus "Etwas Anders" verköstigt. Dort 
wurden die Ehrungen, sowie Beförderungen durch unseren 
Bürgermeister Wolfgang Moser und unseren Feuerwehr‐
kommandanten Thomas Schrattenecker vorgenommen. 

Die nächste kirchliche Ausrückung begingen wir mit 24 
Kameradinnen und Kameraden zu Fronleichnam, bei der wir 
auch den Lotsendienst stellten, um einen gefahrlosen Umzug 
sicherzustellen. Abschließend wurden wir beim Wirt Z’Ebersau 
bestens verpflegt. 

Jugend:

Das harte Training hat sich für unsere Jugendgruppe bezahlt 
gemacht. So konnten sie beim diesjährigen Abschnittsbewerb 
in Bronze, wie in Silber fehlerfrei bleiben. In Silber kam zum 
Schluss sogar der ausgezeichnete 6. Rang zu Stande. Wir sind 
super stolz auf euch und macht weiter so!

Hochzeiten:

Wir gratulieren unseren Hochzeitspaaren sehr herzlich und 
wünschen ihnen alles Glück für ihre gemeinsame Zukunft: 

Bernhard Fischerleitner und Veronika Bader, am 08.6.2023

Christoph Meingassner und Lucia Ornetsmülller, am 
10.6.2023 

Christoph Meingassner 
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Muttertagsfeier & Maiandacht
Muttertagsfeier
Zur Muttertagsfeier am 12.5.2023 begrüßte unsere Obmann‐
Stellvertreterin Vroni Greger‐Ornetsmüller 71 Mitglieder. Vroni 
würdigte bei der Begrüßung besonders die Leistungen und 
Verdienste unserer Mütter. 
Alfred Esterer informierte uns über Termine und aktuelles aus 
der Gemeinde. 
Petra Seyfried hat uns mit lustigen Geschichten unterhalten, 
und die Atzinger Sängerinnen sorgten mit passenden Liedern 
für Abwechslung. Wir bedanken uns bei allen Mehlspeisen‐
Spenderinnen für die Schmankerl. 
Maiandacht 
Bei der traditionellen Maiandacht am 29. Mai bei der Rau‐
scherkapelle in Litzlham waren ungefähr fünfzig Besucher. 
Vroni Greger‐Ornetsmüller begrüßte mit einfühlsamen Worten 
unsere Mitglieder vom Seniorenbund und die Nachbarn aus 
Litzlham. Unsere Gedanken waren auch bei Willi Feichtinger, 
der diese Kapelle gebaut und zu einem Ort der Begegnung ge‐
macht hat. Mit Texten, Gebeten und Liedern feierten wir mit 

unserer Pfarrassistentin Caroline Murauer eine würdige An‐
dacht. 
Nach der Maiandacht wurde vom Seniorenbund zu Kaffee, 
Kuchen und Innviertler Getränken eingeladen. Wir verbrach‐
ten einige gemütliche, unterhaltsame Stunden im Rauscher‐
hof. Vielen Dank an Familie Feichtinger für die 
Gastfreundschaft.  Gottfried Feichtinger

Zeit für Trauer, Zeit für Freuden
Leider müssen wir unseren heutigen Bericht mit einer 
traurigen Meldung beginnen: 
Gottfried Simmelbauer (Godl) hat uns für immer verlassen. 
Sein Tod kam überraschend und viele von uns konnten es gar 
nicht glauben. Godl war nicht nur ein jahrelanges Mitglied des 
PV, sondern auch als Sportreferent investierte er viel Zeit und 
Herz‐blut in den Verein. Godl, ein letztes Danke für deinen 
Einsatz.
Auch unser langjähriges Mitglied Helmut Groiß, ist unerwartet 
von uns gegangen. Auch dir, Heli, danken wir für die 
langjährige Treue. Ruhet in Frieden!
Doch das Vereinsleben steht nicht still: Die Muttertagsfeier ist 
ein Fixpunkt im Jahreskalender. Deshalb trafen wir uns am 
4. Mai beim Kirchenwirt in Pramet, um den Müttern zu 
danken und ihre Arbeit zu würdigen. Auch den Vereinen 
anderer Ortsgruppen, statten wir bei ihren Veranstaltungen 
unseren Besuch ab. Der Nachmittagskaffe in Gurten oder 
Eberschwang , oder das Maibaumfest in Waldzell bieten 

immer wieder Gelegenheit, sich mit anderen Ortsgruppen 
auszutauschen.
Auch in unserer OG steht noch einiges auf dem Programm: 
Wandern in Kärnten, Besuch von Mama Mia, Vereinsausflug 
und unser  traditioneller Weißwurstfrühschoppen.
Langweilig wird´s sicher nicht. Ich wünsche euch einen 
schönen erholsamen Sommer!     Silvia Reiberstorfer

Seniorenbund aktuell

Pensionistenverband aktuell
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Ortsbauernschaft Schildorn

Neuwahlen Ortsbauernobmann
Im Frühjahr legte Franz Hangler nach langjähriger Tätigkeit 
sein Amt als Ortsbauernobmann und sein Mandat im 
Ortsbauernausschuss zurück. Vielen Dank Franz für dein 
Engagement als Obmann! 

So kam es am 24. Mai zu Neuwahlen. Durchgeführt vom 
Bezirksobmann Ing. Christoph Schneiderbauer wurde Ing. 
Stefan Aigner im Ausschuss angelobt und ich, Bernhard 
Fischerleitner, wurde einstimmig als Obmann gewählt. Ich 
bedanke mich für euer Vertrauen und freue mich sehr, das 
Amt des Ortsbauernobmannes ausführen zu dürfen. 

Zu meiner Person: 
Ich habe den elterlichen Betrieb (vulgo Meisterbauer) vor 7 
Jahren übernommen. Gemeinsam mit meiner Frau Veronika 
und meinen Eltern führen wir den Betrieb im Nebenerwerb. 
Hauptberuflich bin ich selbständig als Bodenleger tätig. 
Landwirtschaft bedeutet für mich, gesunde und regionale 
Lebensmittel zu produzieren, um die Wertschöpfung und die 

Versorgungsicherheit in unserer Heimat für uns und unsere 
nächsten Generationen zu gewährleisten.

Euer Ortsbauernobmann 
Bernhard Fischerleitner

Bäuerinnen und Frauen von Schildorn

Im Juni freuen wir uns darauf, die gesamte Volksschule 
Schildorn auf einen informativen und lustigen Vormittag beim 
Rauscher z´Litzlham einzuladen.

Beim Besuch im Stall, wo die Kühe gemolken werden, oder 
vom "Korn zum Brot "sind wir bemüht, den Kindern einen 
realistischen Einblick in die Landwirtschaft zu vermitteln.

Hier sehen die Kinder aus erster Hand, wo unsere 
Lebensmittel herkommen und wie sie gemacht werden.

Welche Maschinen brauche ich zur Heuernte und wie oft wird 
das Gras gemäht?

Es gibt viele Fragen zu beantworten. Wir freuen uns darauf.

Steckerlbrot Rezept:

400 g Mehl
1 Pck. Trockengerm
2 TL Salz
1/2 TL Zucker
3 EL Öl
230 ml lauwarmes 
Wasser

Eure Ortsbäuerin

Hilde Burgstaller
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Juli ‐ Dezember 2023
Juli 2023

23.07.2023 (So)
Pfarre, Familiengottesdienst mit 
Fahrzeugsegnung;
Bäuerinnen, Eliaskirtag

August 2023

10.08.2023 (Do)
Seniorenbund, Grillnachmittag, 
Hangler Teich, 14:00

11.08.2023 (Fr)
ÖVP, Sommerkino

15.08.2023 (Di)
Pfarre & Goldhaubengruppe, 
Maria Himmelfahrt mit Kräuterweihe 
und Tag der Tracht, 08:00, anschl. 
Frühstück im Foyer

17.08.2023 (Do)
Seniorenbund, Wallfahrt;
Pensionisten, Tagesausflug

September 2023

01.09.2023 (Fr)
Pensionisten, Weißwurst‐Frühschoppen, 
ESV‐Halle, 10:30

15.09.2023 (Fr)
FF, Schlauchturmfest

17.09.2023 (So)
Pfarre, Erntedankfest, 09:00;
FF, Oktoberfest

Oktober 2023

01.10.2023 (So)
Kameradschaftsbund, 
Gedenkgottesdienst mit Kriegerehrung, 
08:00;
ÖVP, Familienwandertag

22.10.2023 (So)
Pfarre, Ehejubiläumsmesse, 09:30, 
anschl. Pfarrfest, Turnhalle

26.10.2023 (Do)
FF, Herbstübung, 13:00

November 2023

01.11.2023 (Mi)
Pfarre, Allerheiligen

04.11.2023 (Sa)
Trachtenkapelle, Kirchenkonzert, 19:00

12.11.2023 (So)
Trachtenkapelle, Dankgottesdienst 
Jugend, 09:00;
Bäuerinnen, Martinikirtag

18.11.2023 (Sa)
Trachtenkapelle, Konzertwertung, Keine‐
Sorgen‐Saal

25.11.2023 (Sa)
Landjugend, Jahreshauptversammlung, 
Wirt in da Au

Dezember 2023

02.12.2023 (Sa)
ÖVP/ÖAAB, Nikolausauffahrt, 
18:00, FF‐Zeughaus

03.12.2023 (So)
Pfarre, Familienmesse mit 
Adventkranzweihe, 09:30

05.12.2023 (Di) + 06.12.2023 (Mi)
Nikolausbesuche, Anmeldung bei 
Renate Bleckenwegner

14.12.2023 (Do)
Senioren, Weihnachtsfeier, 11:00 
Messe, anschl. Mittagessen GH Etwas 
Anders; Pensionistenverband, 
Weihnachtsfeier, Wirt in da Au, 12:00

24.12.2023 (So)
Feuerwehrjugend, Überbringung
Friedenslicht;
Pfarre, Familienmette, 16:00;
Trachtenkapelle, Turmblasen mit
Christmesse, 21:30;
Landjugend, Glühweinstandl nach der
Christmette

25.12.2023 (Mo)
Pfarre, Festgottesdienst, 08:00;
Landjugend, Glühweinstandl nach dem
Festgottesdienst

30.12.2023 (Sa)
Trachtenkapelle, Neujahranblasen

31.12.2023 (So)
Pfarre, Jahresschlussgottesdienst, 08:00

Müllabfuhrtermine 2023

Restmüll:

Freitag  7. Juli
Freitag  4. August
Freitag  1. September
Freitag  29. September
Montag  30. Oktober
Freitag  24. November
Freitag  22. Dezember

Biotonne:

Dienstag  11. Juli
Dienstag  8. August
Dienstag  5. September
Mittwoch 4. Oktober
Dienstag  31. Oktober
Montag  27. November
Mittwoch 27. Dezember

Papiertonne:

Donnerstag 6. Juli
Donnerstag 31. August
Mittwoch 25. Oktober
Donnerstag 21. Dezember

Öffnungszeit ASI Schildorn:

Jeden Donnerstag von 16:00 ‐ 19:00 Uhr 
(außer feiertags)

Öffnungszeiten Grün‐ und 
Strauchschnittsammelstelle 
in Dunzing bei der Kläranlage Oberach:

15. März ‐ 30. November

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt Schildorn:

Montag 07:00 ‐ 12:30 Uhr und
13.30 ‐ 18:00 Uhr;                              
Dienstag bis Freitag 07:00 ‐ 12:30 Uhr



13Schildorner Gemeindeblatt

Bei der Landjugend tut sich was!

Der Mai ist vorbei und somit auch unser Maibaumfest. Doch 
was wäre so ein Fest ohne Maibaum? Gestartet haben wir im 
Mai mit der traditionellen Maibaumwacht und 
anschließendem Aufstellen am 1. Mai, wo wir viele 
Schildorner/innen begrüßen durften. Auch zu unserer 
Maibaumgaudi kamen viele Freunde, die mit uns einige 
Stunden gefeiert haben. Das Wetter war an diesem 
Wochenende auf unserer Seite, weshalb wir am Sonntag beim 
Frühshoppen zahlreiche Besucher bei uns im Festzelt 
begrüßen durften. Wir bedanken uns recht herzlich bei jedem 
einzelnen Besucher und vor allem auch bei allen Sponsoren!
Am 16.6. waren wir zu Besuch am Bezirksmusikfest in 
Hohenzell, wo wir gemeinsam einige lustige Stunden 
miteinander verbracht haben!
Ein großes Event steht noch vor der Tür, auf welches wir uns 
schon sehr freuen! Mit einem großen Fanclub und vielen 
motivierten Mitgliedern reisen wir Ende Juli in das schöne 
Slowenien, um Lisa Schoibl (unsere Mähkönigin) tatkräftig 

beim Sensenmähen zu 
unterstützen! Lisa, wir 
werden dich anfeuern und 
motivieren! Und der Spaß 
wird icher nicht zu kurz 
kommen! Solche Events sind 
immer sehr ansprechend, 
weshalb wir auch der 
Jugend unser Programm 
schmackhaft machen 
wollen. Wir freuen uns 
immer auf neue Mitglieder, 
deshalb einfach ein 
bestehendes LJ Mitglied 
fragen oder bei Lara 
(0660/5042006) oder Lorenz (0677/18031438) melden!

Lara  Gadermeir

Landjugend Schildorn

20‐Jahr‐Jubiläum
Die Pfadfindergruppe Schildorn gibt es bereits seit 20 Jahren. 
Aus diesem Anlass feierten wir am 17./18.Juni 2023 unser 
Jubiläum bei der Pfadfinderhütte in Odelboding/
Geboltskirchen. Den ganzen Samstag gab es für die Gruppen 
aus der Region – Ried, Braunau, Sauwald und natürlich 
Schildorn ein Regionalabenteuer. König Artus und die 
Tafelrunde konnten erfolgreich das Schwert aus dem 
Steintisch ziehen. Am Abend luden wir alle ehemaligen 
Mitglieder und Freunde, Schildorner und Schildornerinnen 
zum Lagerfeuer um 19:00 Uhr ein. Am Sonntag feierten wir 
um 9:00 Uhr eine Feldmesse zum Thema "Gemeinsam stark" 
und danach gabs Frühschoppen und einen Mittagstisch, zu 
dem alle Gäste herzlich eingeladen waren. 

Wir danken allen HelferInnen, MitarbeiterInnen, LeiterInnen 
für die große Unterstützung und tatkräftige Mithilfe. Unsere 
Gruppenstunden starten wieder im September mit 
Schulbeginn. Möchtest du auch dazu gehören zur weltweiten 

Pfadfinderbewegung? Dann komm vorbei!

Roswitha Lobmaier

Pfadfinder Schildorn
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Geburtstage im 3. Quartal 2023
Penninger Johann Burgstraße 4 75 Jahre

Zweimüller Heinrich Aigen 22 76 Jahre

Erler Herbert Josef Litzlhamer Straße 10 76 Jahre

Rachbauer Josef Rosenweg 11 79 Jahre

Stockinger Alois Kirchenplatz 1 80 Jahre

Hammerer Georg Ebersau 38 81 Jahre

Schildhammer Johann Freidling 6/2 82 Jahre

Traunwieser Johann Sankt Kollmann 4/1 83 Jahre

Demel Ferdinand Aigen 14 85 Jahre

Hollrieder Friedrich Teichweg 14 86 Jahre

Schmiedbauer Alois Freidling 5/2 88 Jahre

Vilsecker Karin Buchenweg 6 79 Jahre

Meingassner Zäzilia Ebersau 1/2 80 Jahre

Stockhammer Maria Weissenbrunn 6 80 Jahre

Haslinger Maria Weiketsedt 14/2 81 Jahre

Schmiedbauer Hilda Freidling 5/2 82 Jahre

Strobl Meta Ahornweg 6 82 Jahre

Stockinger Rosina Kirchenplatz 3/1 82 Jahre

Burgstaller Marianne Ringweg 2/2 84 Jahre

Heftberger Maria Aigen 30/2 84 Jahre

Schachl Angela Ebersau 70 85 Jahre

Mayrhofer Marianne Dorfplatz 3 87 Jahre

Schoibl Hildegard Franziska Litzlham 15/2 88 Jahre

Edtbauer Maria Gartenweg 11 93 Jahre

Haselberger Ernestine Weiketsedt 11 96 Jahre

Information

Geburten

Melanie Reiter & Josef Hartl
Piereth 3                         Fabian Josef

Sonja & Markus Mühllechner
Winkl 11                                   Marcel

Evelyn Burgstaller & Maik Radke
Gartenweg 3/2                                Mia

Jubilare, aufsteigend ab 75 Jahre

Todesfälle
Gottfried Simmelbauer
Buchenweg 6   
 
Elfriede Stockinger
Kirchenplatz 1       

Helmut Wilhelm Groiß
Fischerstraße 5

Darius Greger
Ebersau 15

Hochzeiten

Theresa Baier & Daniel Holl
Teichweg 10  

Veronika Maria Bader &
Bernhard Fischerleitner
Marö 1  

Lucia Anna Ornetsmüller &
Christoph Meingassner
Marö 4a 

Victoria Rosina Urlasberger &
Christian Schatzdorfer
Winkl 7 
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Gesunde Gemeinde

Kameradschaftsbund Schildorn

Halbzeit im Vereinsjahr – Kameraden weiter im Aktivmodus

Ein optimaler Start ins Vereinsjahr 2023 gelang den Mitglie‐
dern des Schildorner Kameradschaftsbundes Anfang März mit 
der Jahreshauptversammlung. Die Funktionen der Fahnen‐
mutter und Fahnenpatin wurden neu besetzt, sicherlich eine 
besondere Bereicherung im Vereinsgeschehen. Mitte April 
waren einige Kameraden bei der jährlichen Flurreinigungsak‐
tion gefragt und trugen somit zur Verschönerung der Gemein‐
de tatkräftig bei. Zur Heimkehrerwallfahrt in Maria Schmolln 
im Mai wurde genau so ausgerückt wie zu einer Gründungs‐
feier nach Pischelsdorf am Engelsbach Ende Juni. An der tradi‐
tionellen Fronleichnamsprozession wirkten heuer 24 
Kameraden mit (siehe Foto), das professionelle Schusswarte‐
duo Ridlmaier/Fraueneder war wie gewohnt im Dauereinsatz. 
Im Juni standen dazu noch umfangreiche Vorbereitungsarbei‐
ten für die weithin bekannte und beliebte Waldmesse bei der 
Engelskapelle auf dem Programm. Über diese Veranstaltung 
am Sonntag, 25. 6. (Ersatztermin 2.7.) wird noch extra berich‐

tet werden. Nach diesen vielen Aktivitäten im ersten Halbjahr 
freut sich auch der Vereinsvorstand unter Obmann Hans Burg‐
staller über die verdiente Sommerpause.
Hannes Wolfsgruber

Was tut sich bei uns?

Im Sommer planen wir einen "Beauty Day" im Rahmen der 
Schildorner‐Ferienaktion.

Gesundheit umfasst das innerliche sowie das äußerliche 
Wohlbefinden. Die Kinder/Jugendliche können sich auf einen 
entspannten Nachmittag mit fantastischen Beauty‐Highlights 
freuen – 8. August.

In den nächsten Wochen besuchen wir die BewohnerInnen im 
"Betreuten Wohnen" mit Kaffee und Kuchen. Unser Ziel ist, 
reden und gehört zu werden – das gute Gefühl, miteinander 
zu sein, um die mentale Gesundheit zu stärken.

Euch heuer veranstalten wir wieder eine Fackelwanderung in 
Schildorn ‐> SAVE THE DATE Samstag, 21.Oktober

Weiterhin statt findet das wöchentliche gemeinsame Walken 
an einem Montag. 

Schönes Sommer wünscht die Gesunde Gemeinde Schildorn! 

Lydia Hammerer
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Volksschule Schildorn

Wer hat an der Uhr gedreht?

Das Schuljahr 2022/23 ist fast schon wieder um. So ein Jahr 
geht schneller vorbei, als man glaubt. Rückblickend war es 
schulisch gesehen spannend, erlebnisreich und interessant.

Am 15. Mai fand unsere Erstkommunion in der Pfarrkirche 
statt. Ich möchte mich bei allen Kindern bedanken, die zum 
Singen und Musizieren gekommen sind, damit es ein 
musikalisch schön umrahmtes Fest wird. Das freut besonders 
uns Lehrer, wenn die Kinder mit Eifer und Begeisterung dabei 
sind.

Am 18. Mai (3. und 4. Klasse) und am 20. Mai (1. und 2. 
Klasse)machten wir uns auf zum FUTURE LAB in der Firma Fill 
in Gurten. Dort erkundeten wir spannende und kindgerechte 
Stationen, wie mit einer Blue Box Fotos und Filme erstellen, 
3D‐Stifte zum "Malen", Strecken bauen für Lastwagen, was 
kann ich mit ALEXA machen oder mit einem echten Roboter 
sprechen und arbeiten. Ein toller Vormittag bleibt uns in 
Erinnerung. Diesen Ausflug werden wir sicher wieder mal 
machen, ist sehr empfehlenswert!!

Am 2. Mai konnten die Schüler der dritten und vierten Klasse 
mit den EASY DRIVERS das richtige Radfahren üben. Wie steigt 
man richtig auf das Rad, einhändiges Fahren, richtiges 
Bremsen, Hindernisse umfahren,…
Dermaßen gut vorbereitet, fand dann am 20. Mai für die 
Viertklässler die Fahrradprüfung statt. Gratuliere euch, fahrt 
vorsichtig!

Am 25. Mai absolvierte der ÖAMTC mit den Drittklässlern das 
Programm "Hallo Auto". Hierbei lernen die Schüler einiges 
über Reaktionsweg, Bremsweg, Bremsen bei Nässe, usw. Sie 
selbst durften das Auto abbremsen.

Der Mai hatte es also in sich. Der Juni verlief eher ruhig. Letzte 
Schularbeiten und Lernzielkontrollen wurden geschrieben, 
Zahngesundheitsvorsorge war ebenso dabei, ….

Zum Schulabschluss fährt die gesamte Schule am 3. Juli zur 
Burg Hohenwerfen (Besichtigung mit Audio Guy, 
Greifvogelschau,…). Vorher besuchen wir noch die 
Wasserspiele in Hellbrunn. 

Die Bäuerinnen haben uns auch auf den Bauernhof 
eingeladen, den wir uns als Ziel für unseren Wandertag 
vornehmen. Fixpunkt ist auch heuer wieder der Volksschul‐
Fußballcup in Ried. Wir fahren geschlossen als 
Schlachtenbummler dorthin, um unsere Fußballer anzufeuern.

Und dann, dann erst starten endlich die langersehnten 
erholsamen Sommerferien!

Sabine Schaper
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HOAMAT‐Kistl

Neues vom HOAMAT‐Kistl

Mit’n HOAMAT‐Kistl unterwegs
Abseits von Hektik, umgeben von Wild‐, Heil‐ und Gewürz‐
kräutern bis hin zum Urgetreide blickten wir im Zuge unseres 
HOAMAT‐Kistl Ausfluges bei der Biokräuterei Mathisanhof in 
Ottnang hinter die Türen der Hofproduktion. Kulinarisch 
verwöhnt wurden wir abschließend im Restaurant Landeplatz 
am Flughafen Gmunden/Gschwandt von unserer Johanna. Bei 
Sonnenuntergang und Blick auf den Traunstein ließen wir den 
Tag ausklingen.  
Kirtagstimmung in Pramet
Anfang Juli präsentierten wir uns beim Prameter "Kirtag" mit 
einem kleinen Stand. Neben allgemeinen Infos rund um 
unsere FoodCoop standen diesmal die Kinder bei uns im 
Mittelpunkt. Unter dem Motto "Wachsen mit dem HOAMAT‐
Kistl" bastelten wir Kresse‐Männchen mit den kleinen 
Besuchern.  
Frische Spezialitäten
Zusätzlich zu unserer vielfältigen Produktpalette gibt‘s jetzt 

immer am 1. Freitag im Monat frisch gebackene 
Bauernkrapfen von den Schildorner Bäuerinnen sowie 
fangfrische Forellen vom Hofinger. Bestellmöglichkeit für alle 
unsere Mitglieder über unseren Online‐Shop unter 
www.hoamatkistl.at.    Silvia Freund

Imkerverein Schildorn / Pattigham

Geh ma Bienen schauen...
Auch heuer steht wieder der Schaubienenkasten vor dem 
Gemeindeamt Schildorn.  
Wer das emsige Treiben in einem Bienenstock beobachten 
möchte, darf gerne die Holztürchen beiderseits öffnen. Durch 
eine Glasscheibe hindurch kann man einen Blick in den 
Schaukasten werfen und den Bienen bei der Arbeit zusehen.
Es ist nur ein kleines Volk aber ein voll funktionsfähiges mit 
Arbeiterinnen, Drohnen und natürlich der Königin. Sie ist 
etwas größer und auf dem Rücken markiert. Durch genaues 
Hinsehen und ein bisschen Glück kann man sie entdecken. 
Was wie ein unkontrolliertes Durcheinander erscheint, ist aber 
präzise Arbeit. Jede einzelne Biene hat ihre Aufgabe ‐ sei es 
Waben bauen, füttern der Brut oder Nektar und Pollen 
sammeln…
Es liegen auch kleine Büchlein von der "Biene Pauline" auf. 
Gerne dürft ihr euch eins mitnehmen! 
Viel Spaß beim Bienen schauen!
Anni Feichtinger
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Ferienpass 2023
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Theatergruppe Schildorn

Sonnwendfeuer

Beim heurigen Theaterabschluss haben wir uns überlegt, wie 
wir die Finanzierung unserer neuen Theaterbühne 
vorantreiben könnten. Die Idee, ein Sonnwendfeuer zu 
veranstalten, hat bei allen Spielern sofort zu kreativen Inputs 

geführt. Nachdem am 
Freitag der Wettergott 
nicht ganz mitspielte, 
hatte am Samstag 
unsere "Sonnwend‐Lisl" 
ihren ersten Auftritt bei 
trockenem Wetter. 
Bei Bratwürstel und 
kühlen Getränken 
konnten wir zahlreiche 
Besucher bewirten. 
Wir möchten uns bei 
allen Besuchern für die 
Unterstützung der 
Theatergruppe 
bedanken!

Goldhaubenfrauen Schildorn

Aktivitäten der Goldhaubenfrauen

Bei schönem Wetter konnte heuer die Fronleichnams¬ 
prozession in Schildorn abgehalten werden. Den 
Goldhaubenfrauen und Mädchen sage ich für die Teilnahme 
dafür herzlichen Dank. Vielen Dank an Lydia Hammerer für 
das zur Verfügung gestellte Foto.

Die folgenden Termine bitte ich vorzumerken:

In Schildorn ist der 15. August der "Tag der Tracht". Alle 
Frauen und Männer sind eingeladen an diesem Tag Tracht zu 
tragen.

Bei der Kräuterweihe am 15. August werde die 
Goldhaubenfrauen den Kirchenbesuchern Kräutersträußchen 
überreichen. Zum anschließenden traditionellen Frühstück 
sind ALLE herzlich eingeladen. 

Am Samstag 2. 
September ist der 
Ausflug der 
Goldhauben‐ 
frauen und 
Bäuerinnen 
geplant. Dazu laden 
wir alle Frauen von 
Schildorn herzlich 
ein. Das Ziel des 
heurigen Ausfluges 
ist Bad Ischl. 
Anmeldung bei Erni 
Weissenbrunner, 07754/8329 oder 0664/73592486. Geplant 
ist die Erstellung eines neuen Gruppenfotos der Schildorner 
Goldhaubenfrauen. Nähere Angaben zu Termin und Ort folgen 
später.        Erni Weissenbrunner
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Vieles neu ‐ Veränderungen in unserem Kindergarten ab 09/2023

Im kommenden Kindergartenjahr wird es in unserem Haus 
nicht mehr 3 Kindergartengruppen, sondern 
2 Kindergartengruppen (eine Integrationsgruppe, eine 
Regelgruppe) und eine Krabbelgruppe geben!

Die Integrationsgruppe (Regenbogenkinder) wird betreut von 
Ingrid Mühlbacher mit Gertraud Moser und 
Integrationspädagogin Denise Riepl;
Die Regelgruppe (Sonnenscheinkinder) wird betreut von 
Anita Stempfer und Johanna Burgstaller;
Die Krabbelgruppe (Blumenkinder) wird betreut von Barbara 
Gumpinger und Sandra Mühllechner.
Die Karenzvertretung von Anita Schreitmüller für Denise 
Riepl neigt sich dem Ende zu. 

Wir sagen DANKE! 

Mit viel Liebe, Engagement und Einsatz hat sie unsere 
Blumenkinder 2 Jahre lang begleitet!
Im Frühjahr hat sich Anita für eine neue berufliche Aufgabe als 
mobile Frühförderin entschieden und sie steckt bereits mitten 
in ihrer Ausbildung! 

Liebe Anita, wir wünschen dir in deinem neuen 
Aufgabenbereich viel Freude! Du bist eine Bereicherung und 
die von dir betreuten Kinder und Eltern können sich glücklich 
schätzen!

Denise Riepl (Früherziehungspädagogin) wird im September 
aus ihrer Karenz zu uns zurückkehren. Im kommenden 
Dienstjahr wird sie jedoch noch nicht in der Krabbelstube 
arbeiten, sondern vorerst die Stelle als Integrationspädagogin 
in der Integrationsgruppe (Ingrid Mühlbacher) übernehmen.

Die Stelle von Anna Rutzensdorfer als Integrationsassistentin 
läuft mit diesem Dienstjahr ebenfalls aus. Liebe Anna, vielen 
Dank für die tolle Unterstützung und für deinen 
unermüdlichen Einsatz! 
Anna hat im Jänner zusätzlich auch die Stelle als 
Raumpflegerin im Kiga übernommen und wird uns daher im 
Team erhalten bleiben!

Wir sagen auf Wiedersehen zu 21 Schulanfängern!

Eure Zeit in unserem Kindergarten ist nun zu Ende…

hintere Reihe v.l.n.r.: Florian Berger, Nico Daxdobler, Annika 
Weber‐Haselberger, Jonas Schoibl, Fabian Urwanisch, Philipp 
Schrattenecker, Valentin Stiglbauer, Alexander Schott, Stella 
Brewer, Paula Buttinger

vordere Reihe v.l.n.r.: Sophia Weiss, Julian Holzinger, Jakob 
Schauer‐Weiß, Heidi Tischler, Carla Hörmandinger, Raphael 
Steinhofer, Alma Lechner, Lisa Ecker, Isabella Dietmann

nicht auf dem Foto: Sebastian Glinz, Liam Breyer

Gemeinsam haben wir viel gelernt, entdeckt, gespielt, 
gelacht… und nun seid ihr bereit für einen neuen 
Lebensabschnitt: 
DIE SCHULE!!!

Wir wünschen euch einen tollen Start!

Ingrid Mühlbacher

Kindergarten Schildorn
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Positive Saisonbilanz

Das SVS‐Redaktionsteam hat Spielertrainer Sebastian Strasser 
nach dem letzten Meisterschaftsspiel um sein persönliches 
Resümee zur Saison 2022/23 sowie um einen kurzen Ausblick 
auf die neue Meisterschaft gebeten.

Wie geht´s dir nach einem Jahr als Spielertrainer? Ist der Job 
anstrengend?

Ich war letzten Sommer selbst überrascht, diese Möglichkeit 
zu bekommen. Ich liebe aber Herausforderungen und daher 
war auch klar, dass ich das unbedingt machen möchte. Als 
Spielertrainer steht man natürlich mehr unter Druck, als wenn 
du "nur" Spieler bist. Mein Trainerteam und die Funktionäre 
haben mich aber toll unterstützt. Auch der Mannschaft 
möchte ich ein Riesenkompliment aussprechen, denn die 
Spieler haben sehr, sehr gut gearbeitet.

Im letzten Interview hast du für die Frühjahrsmeisterschaft eine 
Ausbeute zwischen 22 und 25 Punkten als Ziel formuliert. Mit 
exakt 25 Punkten habt ihr euch vom sechsten auf den vierten 
Rang verbessert. Wie zufrieden bist du mit der Saisonleistung?

Ich denke, wir haben sehr viel aus dieser Meisterschaft 
herausgeholt, wenngleich im Herbst sicherlich noch das ein 
oder andere Pünktchen mehr drinnen gewesen wäre. Im 
Frühjahr haben wir es wirklich sehr ordentlich gemacht und 
die Entwicklung hat stark nach oben gezeigt. Leider haben wir 
in den letzten beiden Spielen auf einige wichtige 
Stammspieler verletzungsbedingt verzichten müssen, sonst 
wäre eventuell noch mehr möglich gewesen. Im Großen und 
Ganzen können wir mit dem Abschneiden sehr zufrieden sein.

Vom Potential betrachtet ‐ wo steht die Mannschaft derzeit?

Sofern alle Spieler fit sind, sind wir in der Lage, jeden Gegner 
in dieser Liga zu ärgern bzw. zu schlagen. Wir haben aber 
sicherlich noch großes Potential in der Konstanz der 
Leistungen. Können uns im Ballbesitzspiel aber auch in den 
Defensivleistungen weiter steigern. Die jungen Spieler 
konnten sich sehr gut entwickeln, weil auch die Mischung mit 
den erfahrenen Spielern passt. Basis für die bisherigen 
Schritte, aber auch die nächsten Schritte, ist die 
Trainingsbeteiligung ‐ im Schnitt waren wir in dieser Saison 
immer über 20 Spieler pro Training. Sofern das so weitergeht, 
werden auch die nächsten Entwicklungsschritte in diese 
Richtung gehen.

Was waren die Highlights dieser Saison?

Mit Sicherheit der Heimsieg gegen den bis dorthin 
ungeschlagenen Tabellenführer Aurolzmünster. Uns fehlten 
vier wichtige Spieler und dennoch haben wir mit einer 
Topleistung auch hochverdient gewonnen. Aber auch das 
letzte Heimspiel gegen Saiga Hans ist, obwohl wir nur 2:2 
gespielt haben, ist hoch einzuschätzen. Wir waren 0:2 im 
Rückstand, hatten das zweite Spiel in drei Tagen und einige 

Ausfälle. Hier schätze ich besonders die Mentalität und Moral 
der Mannschaft. Nochmals zurückzukommen war nicht 
einfach, aber wir haben bis auf die Gegentore ein sehr gutes 
Spiel gemacht und hochverdient den Ausgleich geschossen. 

Was dürfen sich die SVS‐Fans für die neue Meisterschaft 
erwarten? Gibt es auch personelle Veränderungen?

Ich möchte mit der Mannschaft den nächsten Schritt machen 
und eben die Konstanz der Leistungen steigern. Es sollte zum 
Beispiel nicht passieren, dass du gegen den Tabellenführer 
gewinnst und dann eine Woche später gegen den 
Tabellenletzten verlierst.

Das liegt gar nicht an der technischen Qualität der einzelnen 
Spieler, sondern ist vielmehr eine mentale Geschichte. In 
dieser Liga brauchst du bei jedem Spiel eine Top Einstellung 
und Bereitschaft, ansonsten wird es gegen jeden Gegner 
schwer. Wir möchten uns auch im Spiel mit dem Ball weiter 
verbessern, aber auch die Defensivleistungen können weiter 
gesteigert werden. Also gibt es noch genug Themen.

Wir schauen uns um und möchten uns in der Breite 
verstärken. Wir hatten in der gesamten Saison, bis auf die 
letzten beiden Spiele, fast immer aus dem Vollen schöpfen 
können. Fallen jedoch 3‐4 Spieler aus, dann wird es schon eng 
in der 2. Mannschaft. Das möchten wir ein wenig entschärfen 
und uns in der Breite weiter aufstellen. 

Vorankündigung:
Am 29. Juli 2023 veranstaltet der SVS gemeinsam mit der 
SPÖ Schildorn ab 15:00 eine Kinderolympiade und eine 
Fußballortsmeisterschaft mit Grillerei und gemütlichem 
Ausklang am Sportplatz!

Zum Abschluss der Saison möchte ich mich bei allen Trainern, 
Spielern, Funktionären und Fans für diese tolle Unterstützung 
bedanken und eine erholsame Sommerpause wünschen. 

Thomas Oder 

SV Schildorn
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Bei der TKS tut sich was!

Trachtenkapelle Schildorn

Gemeinschaftskonzert Mettmach
Unmittelbar nach dem Frühjahrskonzert starteten wir die 
Probephase für das nächste Projekt. Zu Pfingsten stand 
nämlich ein Gemeinschaftskonzert mit den Musikkapellen aus 
Mettmach, Waldzell, Polling und Schildorn am Programm. 
Zunächst probte jede Kapelle separat und ein Wochenende 
vor dem Konzert fand in Mettmach eine gemeinsame 
Probenphase mit allen Kapellen statt.
Das Resultat war schlichtweg beeindruckend. Ein Orchester 
bestehend aus 200 Musikern bot ein atemberaubendes Open‐
Air‐Konzert mit einer Vielzahl bekannter Stücke, darunter ein 
mitreißendes Medley aus "Der König der Löwen" sowie ein 
Potpourri aus "Das weiße Rössl am Wolfgangsee". Als 
grandioser Höhepunkt erklang zum Abschluss der imposante 
"Große Österreichische Zapfenstreich".
Dieses Konzert war nicht nur für die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher ein unvergessliches Erlebnis, 
sondern auch für jede einzelne Musikerin und jeden einzelnen 
Musiker. Schließlich ist es nicht alltäglich, in einem derart 
großen Orchester musizieren zu dürfen.

Es regnet Abzeichen
Die Trachtenkapelle ist erneut voller Stolz auf ihren 
engagierten Nachwuchs. Gleich fünf Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker haben in den letzten Wochen ihr bronzenes 
Leistungsabzeichen abgelegt und dürfen somit ab sofort in der 
Kapelle mitwirken:
Hanna Wielendner (Horn), Manuel Seifried (Trompete), 
Christoph Seifried (Posaune), Philipp Nentwich (Schlagzeug), 
Leon Schachinger (Schlagzeug) und Katharina Posch 
(Klarinette). Weiters hat Valentin Posch das 
Leistungsabzeichen in Silber am Euphonium erspielt.
Wir möchten allen herzlich zu diesen tollen Erfolgen 
gratulieren! Diese Leistungen sind absolut bewundernswert 
und wir sind überzeugt, dass ihr mit eurem Talent und Fleiß 
die Kapelle bereichern werdet.

Ausrückungen in Schildorn
Die Trachtenkapelle Schildorn hat in den letzten Monaten 
auch im Ort bei verschiedenen Anlässen für musikalische 
Begleitung gesorgt. So umrahmten wir die Floriani‐Feier, 
spielten bei der Erstkommunion und nahmen an der 
Fronleichnamsprozession teil. 

Marschwertung in Hohenzell
Am 18. Juni machten wir uns auf den Weg, um unsere 
Freunde vom Musikverein Hohenzell zu besuchen, die ihr 175‐
jähriges Bestehen feierten. Sie veranstalteten das mittlerweile 
64. Bezirksblasmusikfest des Bezirkes Ried. Wir nahmen heuer 
an der Marschwertung in der Wertungsstufe D teil. Durch 
sauberes Marschieren und gepflegte Marschmusik konnten 
wir einen ausgezeichneten Erfolg mit 94,58 von 100 
möglichen Punkten erreichen. Herzliche Gratulation an dieser 
Stelle an Stabführer Herbert Hollrieder.

TKS’isch gredt:
Viktor: Kann i da a Snare Drum mithaben?
Martin: Da Franzi hat d’Noten mit….
Fritz: Des muss eh auswendig geh, des is eh ois eine Dur

Gerhard: is des a F oder Es?
Spitz: Penjo dua ned zeitschinden

Berni vor dem Posaunensolo: Zu de besten Zeiten haben wir 
da drei Kreuz
Jürgen: Berni, du hast dei beste Zeit schon ghabt

Alex Bachinger
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Wirtschaftsspiegel

Liebe Schildornerinnen, liebe Schildorner!

Erstmals erwähnt vor ca. 150 Jahren als sogenannte "Rampfen 

Mühle", erfüllte sich Josef Hörmandinger mit dem Erwerb des 
Sägewerkes im Jahr 1981 einen langersehnten Herzenswunsch.
Nach einer einjährigen Instandsetzung erfolgte die 
Wiederaufnahme des Sägerwerks mit Wasserkraft.
In den ersten Jahren wurde der Standort mit Hilfe von Schoibl 
Rudl nebenberuflich geführt.
Aufgrund der stetig anwachsenden Nachfrage an Schnittholz, 
konnte der Betrieb ab 1992 dann hauptberuflich betrieben 
werden. Um am Puls der Zeit zu bleiben, wurde in eine 
Hobelhalle, Schnittholzlager und letztlich in einen 
Trockenkammer investiert und somit die Weichen für die 
nächste Generation gestellt.
Seit 2019 versuchen wir nun mit Fleiß und Herzblut den 
Wünschen und Anliegen unserer Kundschaft bestens gerecht zu 
werden!
Von A wie Ankauf von Rund‐ und Bauholz, ebenso 
Lärchenterrassendielen bis Z wie Zustellung mit dem 
firmeneigenen LKW, legen wir größten Wert.
Mit Hilfe unseres sehr engagierten Teams stehen wir euch 
gerne mit Rat und Tat zur Seite!
Wir machen mehr aus Holz...

Wir, Christoph Schnetzlinger und Christoph Baier, möchten 
euch heute kurz unsere Firma vorstellen.

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, Kunden in sämtlichen 
Bereichen zu unterstützen, die mit Print oder Werbung zu tun 
haben.
Unsere Stärken liegen in der gesamtheitlichen Druckabwicklung 
– von der ersten Idee bis hin zum fertigen Druckprodukt. 
Unser Spektrum umfasst Geschäftsdrucksorten, Broschüren, 

Fahrzeugbeklebungen, Plakate in sämtlichen Formaten, 

Textilien, Streuartikel und Vieles mehr. Wir verfügen über ein 
großes Netzwerk, das wir uns über 15 Jahre in Österreich 
aufgebaut haben – von Vorarlberg bis ins Burgenland. 
Durch unsere jahrzehntelange Erfahrung im Bereich Print 
können wir Beratung für sämtliche Materialien, 
Konzeptionierung, Druckabwicklung‐ bzw. Begleitung anbieten. 
Ein Ansprech‐partner für Alles.

Dass wir unsere Arbeit gut machen, zeigen jahrelange 
Partnerschaften mit zufriedenen Topkunden wie Lohberger, 

Hörmann Austria, 

Lagerhaus, Tilo, Josko, 

Elmag oder Peneder.
Zudem arbeiten wir auch 
für regional bekannte 
Arbeitgeber, wie 
Fraueneder, Schiwatech, 

Gemeinde Schildorn 

sowie Werkstatt 

Vorhauer.

Unsere Vorteile kurz und 
knapp – Durch uns spart 

ihr Zeit, Geld und Arbeit.

Wenn wir euer Interesse 
geweckt haben, freuen 
wir uns über eine 
Kontakt‐aufnahme unter:

Christoph Schnetzlinger 
c.schnetzlinger@druckoptimierer.at, 0664 / 4572397 
Christoph Baier

c.baier@druckoptimierer.at, 0664 / 3575547 
oder unter     
www.druckoptimierer.at


